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Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Ehrenfriedersdorf, Stadt

Greifensteinstraße 59

Ehrenfriedersdorf * 1240

Seidel-VorwerkBauwerksname

Wohnhaus und Scheune eines Bauernhofes; Wohnhaus Obergeschoss Fachwerk, zum Hof 
Segmentbogenportal, weitgehend ursprünglich erhalten, exponierte Lage, baugeschichtliche und 
ortsgeschichtliche Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das sogenannte Seidel-Vorwerk an der Greifensteinstraße ist im Jahr 1774 wohl von Christian Mayer 
(Meyer) in landschaftlich exponierter Lage westlich des Ortskerns erbaut worden. Das Vorwerk ist auch auf 
dem Sächsischen Meilenblatt von 1788 als Dreiseithof verzeichnet. Auch heute besteht es aus dem 
ehemaligen Wohnstallhaus, aus der parallel dazu angeordneten Scheune und einem den Hof rückwärtig 
abschließendem Bau, der als Schmiede bezeichnet wird. Dieser war im 18. Jahrhundert noch als paralleler 
Bau zu den anderen Gebäuden versetzt. Alle späteren Pläne zeigen ihn dann in seiner heutigen Position.
Ende des 19. Jahrhunderts war Moritz Seidel der Besitzer des zu dieser Zeit sogenannten Bahl-Vorwerks. 
Dann übernahm Hermann Seidel den Hof und Moritz Seidel lebte als Auszügler auf dem Anwesen. Später 
sind Seydels Erben als Besitzer geführt. Das ursprüngliche Wohnstallhaus wurde 1949 ausgebaut und das 
Fachwerk im Obergeschoss teilweise verkleidet. In den 1970er Jahren wurde bei Wohnungseinbauten der 
Stall abgebrochen und neue Fenster und Wände eingebaut. 2005 wurde eine umfassende Sanierung 
vorgenommen. Nachträgliche Anbauten haben die Kubatur der Gebäude teilweise verunklärt.
Das ehemalige Wohnstallhaus mit stattlichem ca. 20 m langem und 10 m tiefem Baukörper und steilem 
Satteldach mit Aufschiebling weist ein massives Erdgeschoss und ein Fachwerkobergeschoss auf. 
Besonders markant ist die repräsentative, zur Straße gerichtete Fachwerkgiebelseite mit aufwendiger 
Strebenkonstruktion. Der Hauseingang als barockes Portal mit Granitgewände auf der Hofseite weist im 
Scheitelstein das Erbauungsjahr und die Initialen des Erbauers auf. Auch ein bemerkenswerter Wassertrog 
aus Granit im Flur des Hauses wurde mit der Datierung versehen. Im Innern sollen sich einige der typischen 
räumlichen Strukturen erhalten haben, so der Kammergang im Obergeschoss. Das Haus ist teilunterkellert 
mit Tonnengewölben. Die parallel stehende Scheune wurde in verkleideter Holzkonstruktion und mit steilem 
Satteldach errichtet.
Der Hof ist mit seinem markanten Erscheinungsbild durch die steilen Satteldächern und den repräsentativen 
Fachwerkgiebel sowie in Verbindung mit der Scheune und der ehemaligen Schmiede besonders 
ortsbildprägend. Durch seine teilweise ursprünglich erhaltene Bausubstanz ist er zudem baugeschichtliche 
bedeutend. Als einer der ältesten und letzten großen Höfe in Ehrenfriedersdorf weist er eine hohe 
ortsgeschichtliche Bedeutung auf und wurde in »Werte unserer Heimat« gewürdigt.
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LXIII/49/16

1997

Wagler

Ländliches WohnhausBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LXIII/49/17

1997

Wagler

Ländliches WohnhausBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LXIII/49/18

1997

Wagler

Ländliches Wohnhaus, HauseingangBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

DF 439 007

1993

Petrik

Ländliches Wohnhaus (OG Fachwerk) und Scheune eines
exponierten Zweiseithofes

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

DF 439 008

1993

Petrik

Ländliches Wohnhaus, HofansichtBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

DF 439 009

1993

Petrik

Ländliches Wohnhaus, GiebelfrontBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

DF 439 010

1993

Petrik

Ländliches Wohnhaus, HaustürBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09248066 A

2018

Gühne, Dorit

Bauernhof - Ansicht von WestenBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09248066 B

2018

Gühne, Dorit

Scheune eines Bauernhofes, Ansicht von NWBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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F 09248066 C

2018

Gühne, Dorit

westlicher Giebel des WohnhausesBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09248066 D

2018

Gühne, Dorit

hofabgewandte Seite des Wohnhauses, Ansicht von NordenBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09248066 E

2018

Gühne, Dorit

Wohnhaus und Scheune, Ansicht von OstenBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09248066 F

2018

Gühne, Dorit

Gesamtansicht des Hofes von OstenBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09248066 G

2018

Gühne, Dorit

rückwärtiger Anbau des Wohnhauses, Ansicht  von NOBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09248066 H

2018

Gühne, Dorit

Ansicht des Hofes von OstenBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09248066 I

2018

Gühne, Dorit

InformationstafelBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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Auszug aus der Denkmalkarte

Dieses Dokument ist gemäß der Creative Commons-Lizenz CC-BY-NC-ND
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